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PRESSEMITTEILUNG VOM 21.06.2023

Vortrag: Unternehmertum in Zeiten der Krise neu 
denken
Die Vorlesungsreihe des an der Universität Witten/Herdecke angesiedelten Wittener Instituts 
für Familienunternehmen (WIFU) wird am 28. Juni mit einem englischsprachigen Vortrag von 
Sascha Kraus fortgesetzt.

Welche Rolle spielen Unternehmertum und Innovation für bestehende (Familien-)Unternehmen, 
kleine und mittlere Unternehmen sowie Start-ups in und nach Krisensituationen? Was können 
sie aus Krisen lernen und wie können sie sich in Zeiten, in denen die Krise das „neue Normal“ 
zu sein scheint, fit für die Zukunft machen? In der WIFU-Ringvorlesungsreihe „Between Rigour 
& Relevance“ geht Prof. Dr. Dr. Sascha Kraus diesen Fragen auf den Grund und bietet im An-
schluss an einen Vortrag Gelegenheit zu einer vertiefenden Diskussion.

Die Ringvorlesung ist seit 2009 fester Bestandteil des WIFU-Kalenders und findet üblicherwei-
se drei Mal pro Semester statt. „Die breite Diskussion der Forschungsergebnisse zwischen 
verschiedenen wissenschaftlichen Disziplinen, Professionen und in der unternehmerischen 
Praxis hat am WIFU eine lange Tradition“, so Prof. Dr. Heiko Kleve, Akademischer Direktor des 
WIFU. „Wissenschaftliche Genauigkeit und unternehmerische Relevanz können sich ergänzen 
und müssen nicht gegeneinander ausgespielt werden.“

Der englischsprachige Vortrag findet am Mittwoch, 28. Juni 2023, im Neubau der Universität 
Witten/Herdecke statt. Beginn ist um 18:00 Uhr. Um eine formlose Anmeldung unter wifu@
uni-wh.de wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Über den Referenten:
Sascha Kraus ist Professor für Unternehmensführung an der Freien Universität Bozen in Süd-
tirol, und Distinguished Visiting Professor an der Universität Johannesburg in Südafrika. Er 
hält einen Doktortitel in Sozial- und Wirtschaftswissenschaften der Universität Klagenfurt, Ös-
terreich, einen Ph.D. in Industrial Engineering & Management der Technischen Universität Hel-
sinki und eine Habilitation der Technischen Universität Lappeenranta, beide in Finnland. Seine 
Forschungsschwerpunkte sind Strategie, Internationalisierung, Entrepreneurship und Innova-
tion. Das Wirtschaftsmagazin „Wirtschaftswoche“ setzte Professor Kraus in den Jahren 2020 
und 2022 in der Kategorie „Aktuelle Forschungsleistung“ auf Platz 2 aller deutschsprachigen 
Business & Management Professoren. Im Jahr 2022 wurde er von Clarivate in die Liste der 
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100 weltweit einflussreichsten Köpfe in der Wissenschaft im Bereich „Economics and Busi-
ness“ aufgenommen.

Weitere Auskünfte erteilt Dr. Ruth Orenstrat unter ruth.orenstrat@uni-wh.de oder +49 2302 
926-506.

Über uns:
Das Wittener Institut für Familienunternehmen (WIFU) an der Fakultät für Wirtschaft und Ge-
sellschaft der Universität Witten/Herdecke ist in Deutschland der Pionier und Wegweiser aka-
demischer Forschung und Lehre zu Besonderheiten von Familienunternehmen. Drei For-
schungs- und Lehrbereiche – Betriebswirtschaftslehre, Psychologie/Soziologie und 
Rechtswissenschaften – bilden das wissenschaftliche Spiegelbild der Gestalt von Familien-
unternehmen. Dadurch hat sich das WIFU eine einzigartige Expertise im Bereich Familienun-
ternehmen erarbeitet. Ein exklusiver Kreis von rund 80 Familienunternehmen macht dies mög-
lich. So kann das WIFU auf Augenhöhe als Institut von Familienunternehmen für 
Familien unternehmen agieren. Mit derzeit 15 Professoren leistet das WIFU seit 25 Jahren ei-
nen signifikanten Beitrag zur generationenübergreifenden Zukunftsfähigkeit von Familienun-
ternehmen.

Die Universität Witten/Herdecke versteht sich seit 1983 als Bildungs- und Forschungsort, an 
dem Menschen wachsen können. Mehr als 3.000 Studierenden entwickeln sich hier zu Persön-
lichkeiten, die die Gesellschaft verändern und gestalten wollen – nachhaltig und gerecht. Die-
se Veränderung streben wir auch als Institution an. Sie bildet den Kern unseres Leitbildes und 
ist Teil unserer DNA: Als die Universität für Gesundheit, Wirtschaft und Gesellschaft sind wir 
von Beginn an Vorreiterin in der Entwicklung und Anwendung außergewöhnlicher Lern- und 
Prüfungssettings. 

In 16 Studiengängen und dem fächerübergreifenden WittenLab. Zukunftslabor Studium funda-
mentale lernen unsere Studierenden, den Herausforderungen der Zukunft ganzheitlich zu be-
gegnen und aktuelle Entwicklungen kritisch zu hinterfragen. Unsere Forschung ist frei und 
transdisziplinär. Institute, Initiativen, Projekte, Kliniken und Ambulanzen erarbeiten innovative 
und praxisorientierte Lösungen, die zur positiven und sinnstiftenden Veränderung der Gesell-
schaft beitragen. 

Wachsen und Wirken treibt uns an – mehr denn je: Here we grow!
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